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Blüten, die die Seele trösten
DDiiee  FFüünnff  WWaannddlluunnggsspphhaasseenn  ddeerr  TTCCMM  iinn  KKoommbbiinnaattiioonn  mmiitt  ddeenn  BBaacchhbbllüütteenn
VVoonn  HHeeiikkee  FFrriieeddrriicchh

mmmmeerr  wweennnn  mmaann  ssiicchh  iinn  ddeerr  tthheerraappeeuuttii--
sscchheenn  AArrbbeeiitt  mmiitt  ddeenn  ffüünnff  WWaannddlluunnggsspphhaa--
sseenn  ddeerr  ttrraaddiittiioonneelllleenn  cchhiinneessiisscchheenn  MMeeddii--

zziinn  ((TTCCMM))  bbeesscchhääffttiiggtt  uunndd  ssiiee  iinn  aannddeerree  TThhee--
rraappiieenn  mmiitt  eeiinnbbeezziieehhtt,,  kköönnnneenn  ssiicchh  eeiinneemm
nneeuuee  DDeennkk--  uunndd  HHeeiilluunnggssaannssäättzzee  eerrsscchhlliiee--
ßßeenn..  DDeennnn  ddeenn  ffüünnff  WWaannddlluunnggsspphhaasseenn  HHoollzz,,
FFeeuueerr,,  EErrddee,,  MMeettaallll  uunndd  WWaasssseerr  wweerrddeenn  eenntt--
sspprreecchheennddee  EEmmoottiioonneenn,,  JJaahhrreesszzeeiitteenn,,  FFaarr--
bbeenn,,  GGeesscchhmmaacckk,,  mmeennsscchhlliicchhee  LLaauuttee,,  SSiinn--
nneessoorrggaannee,,  GGeewweebbee  uunndd  GGeerrüücchhee  zzuuggeeoorrdd--
nneett..  

Ebenfalls den fünf Wandlungsphasen zugehörig
sind die Meridiane (Energieleitbahnen) die im
Körper das Qi (Energie) zirkulieren lassen.Treten
Imbalancen in den einzelnen Meridianen auf, so
zeigt sich dies in körperlichen und emotionalen
Störungen. Den körperlichen Beschwerden
kann z.B. mit Akupunktur oder Shiatsu begegnet
werden, sie normalisieren den Qi-Fluß und der
Körper wird in seiner Selbstheilungsphase un-
terstützt. In Verbindung damit ist es häufig för-
derlich zur Unterstützung des emotionalen Un-
gleichgewichtes die Bachblüten mit in die The-
rapie einzubeziehen. Denn offensichtlich scheint
die emotionale Blockierung ursächlich für die
körperlichen Beschwerden. Dadurch entstand
bei mir die Idee, die 38 Blüten des Dr. Edward
Bach den fünf Wandlungsphasen zuzuordnen.

Die Bachblütentherapie
Wenn wir gesund sind, durchströmt uns die Le-
benskraft, bildet eine harmonische Struktur und
verlässt uns in Form einer uns ebenfalls harmo-
nischen Lebensäußerung.Wird sie jedoch darin
behindert oder blockiert, dann staut sie sich und
wirkt unharmonisch und destruktiv.

Diese Disharmonie oder Imbalance beginnt in
unserem Inneren und nimmt schließlich die
Form einer körperlichen Krankheit an.

Dr. Edward Bach entwickelte seine
Therapie basierend auf der Erkennt-
nis, dass seelische Störungen auf
Dauer den Körper erkranken lassen
und fand in 38 Blüten den charakte-
ristischen Seelenausdruck von ver-
schiedenen Menschentypen. Die
von ihm entwickelten Heilmittel, die
nach einem unkomplizierten Verfah-
ren aus wildgewachsenen Blumen
und Baumblüten hergestellt wer-
den, unterstützen den negativen
Seelenzustand (z.B. Aggression,
Ängste, Trauer, Konzentrationsstö-
rungen) und führen den Patienten
vom blockierten Zustand in einen
transformierten. Nun ist Entwick-
lung und Wachstum möglich, auf
seelischer, geistiger und körperli-
cher Ebene.

Der Zyklus 
der Fünf 
Wandlungsphasen

Die fünf Wandlungsphasen existie-
ren nicht isoliert voneinander, son-
dern beeinflussen sich gegenseitig
in vielfältiger, unterschiedlicher
Weise. Erst dieses Beziehungsge-
flecht, das ein lebendiges, fließen-
des Gleichgewicht ist, macht den
ganzen Menschen aus.

Es ermöglicht einerseits eine relative Stabilität
des energetischen Musters und vermag so bei-
spielsweise weitgehende konstante Persönlich-
keitszüge zu garantieren.Andererseits ist es die
Voraussetzung für lebensnotwendige, fortwäh-
rende Veränderungen.

Bei der Beschreibung der fünf Wandlungspha-
sen stehen die Aspekte der positiven Eigen-

schaften (Balance) den Aspekten im negativen
Zustand (Imbalance) gegenüber. Bestimmte Si-
tuationen, Erlebnisse und Gefühle können dem
Menschen Energie rauben, die eine ständige
Imbalance der Energien fördern.

Die körperlichen Symptome oder die körperli-
chen Problemzonen die der jeweiligen Wand-
lungsphase zugeordnet werden können, erhe-
ben keine Anspruch auf Vollständigkeit. Sie ge-
ben allenfalls einen groben Überblick.
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DDiiee  LLeehhrree  ddeerr  MMeerriiddiiaannvveerrllääuuffee
iisstt  eeiinn  wwiicchhttiiggeerr  BBeessttaannddtteeiill  
ddeerr  TTCCMM
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Es hat sich gezeigt, dass jeder Wandlungspha-
se zwei oder drei passende Bachblüten zuge-
ordnet werden kann und damit die Regulation
der energetischen Imbalancen einleiten und
den blockierten Zustand der Lebenskraft des
Menschen lösen. Für den Menschen wird somit
der Prozess der Veränderung auf körperlicher
und seelischer Ebene stärker wahrnehmbar und
bietet für ihn die Möglichkeit aktiv damit zu ar-
beiten.

Das Wasser-Element 
Das Wasser-Element stellt die Ruhe dar, die Ru-
he in der die Kraft des Menschen liegt. Das
Wasser-Element beherbergt die Basis-Energie
(Jing = vorgeburtliche Energie die jedes Indivi-
duum mitgegeben bekommt) und ist damit die
Grundlage für die energetischen Zustände der
anderen Elemente. Die Emotion des Wassers ist
die Angst, die Reaktion in bedrohlichen Situatio-

nen ist das Zittern. Dem Wasser wird der Win-
ter als Jahreszeit zugeordnet und das Klima ist
die Kälte. In dieser Zeit ziehen sich die Men-
schen mehr zurück, in sich und in die häusliche
Umgebung.

IIsstt  ddaass  WWaasssseerr--EElleemmeenntt  iinn  BBaallaannccee  zzeeiiggeenn  ssiicchh
ddiiee  ppoossiittiivveenn  EEiiggeennsscchhaafftteenn::  
• kraftvolle Ruhe, Bedachtheit und 

Ernsthaftigkeit
• starker Lebenstrieb und Lebenswillen
• konsequent
• keine Angst, mutig
• Neugierde, mit Interesse an Neuem

IImm  nneeggaattiivveenn  ZZuussttaanndd  ==  IImmbbaallaannccee::
• Unzufriedenheit
• Angst
• innere Kälte

DDiiee  „„RRääuubbeerr““  ddeerr  WWaasssseerr--EEnneerrggiiee  ssiinndd::
• andauernde Angst, vor allem wenn sie den

Menschen unbewusst beherrscht
• Dauerstress, unregelmäßiger Lebensstil
• Schlafmangel
• ausschweifende Sexualität
• Drogen, Kaffee,Tee in größeren Mengen

EEiinnee  IImmbbaallaannccee  zzeeiiggtt  ssiicchh  iinn  kköörrppeerrlliicchheenn  BBeerreeii--
cchheenn  ooddeerr  PPrroobblleemmzzoonneenn::
• Rückenschmerzen
• Wirbelsäulenerkrankungen (Ischalgien,

Bandscheibenvorfälle)
• kalte oder feucht-kalte Füße
• Ohrgeräusche
• Blasenentzündungen
• Zyklusstörungen
• Haarausfall

Die unterstützenden 
Bachblüten bei Imbalancen
im Wasser-Element:
11..  MMiimmuulluuss  ((ggeefflleecckkttee  GGaauukklleerrbblluummee))
Vorhanden sind spezifische Ängste, die man be-
nennen kann, Scheu, Furchtsamkeit und Angst
vor derWelt.

SSyymmppttoommee  iimm  bblloocckkiieerrtteenn  ZZuussttaanndd::
• schüchtern, zurückhaltend und körperlich

sehr empfindlich
• weltliche Ängste und Phobien, z.B. Angst

vor Kälte, Angst vor Dunkelheit, Angst vor
neuen Situationen

• Überempfindlichkeit aller Art, z.B. gegen
Kälte, Lärm, grelles Licht usw.

KKöörrppeerrlliicchhee  SSyymmppttoommee//  PPrroobblleemmzzoonneenn::
• vor Operationen
• bei Schmerzen

Zyklus der Fünf Wandlungsphasen

Holz Feuer Erde Metall Wasser
Richtung Osten Süden Mitte Westen Norden

Farbe Grün Rot Gelb Weiß Schwarz

Klima windig heiß feucht trocken kalt

Menschliche
Laute rufen lachen singen weinen stöhnen

Emotion Ärger Freude Schwermut Kummer Angst

Geschmack sauer bitter süß scharf salzig

Yin-Meridian Leber Herz Milz Lunge Niere

Yang-Meridian Gallenblase Dünndarm Magen Dickdarm Blase

Sinnesorgan Augen Zunge Mund Nase Ohren

Gewebe Sehnen Blutbahnen Fleisch Haut Knochen

Geruch beißend verbrannt aromatisch ranzig faulig

Übersicht derWandlungsphasen
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Mimulus (gefleckte Gauklerblume)

PPootteennttiiaall  iimm  ttrraannssffoorrmmiieerrtteenn  ZZuussttaanndd::
• Tapferkeit und Vertrauen
• man ist über seine Ängste hinausgewach-

sen und kann mit heiterer Gelassenheit auf
die Welt zugehen

22..  RRoocckk  RRoossee  ((ggeellbbeess  SSoonnnneennrröösscchheenn))
Es zeigen sich Terror- und Panikgefühle, äußerst
akute Angstzustände.

DDiiee  SSyymmppttoommee  iimm  bblloocckkiieerrtteenn  ZZuussttaanndd::
• die Neigung dazu, schnell in innere Panik zu

geraten
• plötzlich eskalierende Angstgefühle in kör-

perlichen oder seelischen Ausnahmezustän-
den

• häufig bei Menschen die lange Zeit Drogen
konsumiert haben

KKöörrppeerrlliicchhee  SSyymmppttoommee//  PPrroobblleemmzzoonneenn  ssiinndd::
• die Füße
• das Steißbein
• die Sexualorgane

DDaass  PPootteennttiiaall  iimm  ttrraannssffoorrmmiieerrtteenn  ZZuussttaanndd::
• Heldenmut, man setzt sich für das Wohl von

anderen ein
• Standhaftigkeit

33..  AAssppeenn  ((EEssppee))
Es sind unerklärliche, vage Ängstlichkeiten,Vor-
ahnungen, die geheime Furcht vor irgendeinem
drohenden Unheil.

Aspen (Espe)

DDiiee  SSyymmppttoommee  iimm  bblloocckkiieerrtteenn  ZZuussttaanndd::
• grundlose Gefühle von Angst und Gefahr
• Angst vor der Angst, man traut sich aber

nicht darüber zu sprechen
• Gefühl ausgeliefert, bedroht und verletzlich

zu sein 
• Kinder können schwer allein sein oder im

Dunklen schlafen

DDiiee  kköörrppeerrlliicchheenn  SSyymmppttoommee//  PPrroobblleemmzzoonneenn::
• Folgen von Vergiftungen (z.B. Alkohol,

Drogen, Umweltgifte)
• Ahnungen, Einbildungen, Halluzinationen

oderWahnideen

DDaass  PPootteennttiiaall  iimm  ttrraannssffoorrmmiieerrtteenn  ZZuussttaanndd::
• die Fähigkeit, sich in subtilere Bewusst-

seinsebenen hineinzuversetzen
• Verständnis für religiöse und esoterische

Gedankengänge

In der nächsten Fortsetzung wird das nachfol-
gende Element, das Holz-Element besprochen,
es ist dann die Zeit des Frühlings. Es ist die Pha-
se derWandlungen in der die Energie des kraft-
vollen Anfangs, des hoffnungsvollen Neube-
ginns ihren Höhepunkt erlebt.

Zitat von Edward Bach, 1934:
„Bestimmte wildwachsende Blumen, Bü-
sche und Bäume höherer Ordnung haben
durch ihre hohe Schwingung die Kraft, unse-
re menschlichen Schwingungen zu erhöhen
und unsere Kanäle für die Botschaften unse-
res spirituellen Selbst zu öffnen; unsere Per-
sönlichkeit mit den Tugenden, die wir nötig
haben, zu überfluten und dadurch die (Cha-
rakter-)Mängel auszuwaschen, die unsere
Leiden verursachen.Wie schöne Musik oder
andere großartige, inspirierende Dinge, sind
sie in der Lage, unsere ganze Persönlichkeit
zu erheben und uns unserer Seele näher zu
bringen. Dadurch schenken sie uns Frieden
und entbinden uns von unseren Leiden. Sie
heilen nicht dadurch, dass sie die Krankheit
direkt angreifen, sondern dadurch, dass sie
unseren Körper mit den schönen Schwin-
gungen unseres Höheren Selbst durchflu-
ten, in deren Gegenwart die Krankheit hin-
wegschmilzt wie Schnee an der Sonne. Es
gibt keine echte Heilung ohne eine Verände-
rung in der Lebenseinstellung, des Seelen-
friedens und des inneren Glückgefühls.“

„Energie ist der Anfang von
allem, sie ist Bewegung und

Ruhe, sie wahrzunehmen und
zu spüren, bringt die

Begegnung mit sich selbst.“
Heike Friedrich

Naturheilpraxis@telnet98.de
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